
Bruno Kaufmann, Claudia Futscher und Cornelia Kolb-Wieczorek (von links) freuen sich auf das sonntägliche 

Künstlergespräch in der Eschner «galerie.hollabolla». (Foto: ZVG) 

Kunstlergesprach
zu 	 zu 

in Eschen: 
Was hinter den Fotografien ist 
Begegnung Cornelia Kolb-Wieczorek geht am kommenden Sonntag um 11 Uhr in der 

«galerie.hollabolla» in Eschen mit Bruno Kaufmann und Claudia Futscher auf Spurensuche. 

Sie sind in der Bildsprache total un-

terschiedlich: Die Ausstellung 
«DUO» - derzeit zu sehen in der im 
Herzen der Gemeinde Eschen gele-
genen «galerie.hollabolla» - präsen-

tiert den Besuchern mit den beiden 
Fotografen Futscher und Kaufmann 
auf der einen Seite Tieraufnahmen 
aus und in einem besonderen Um-
feld. Auf der anderen Seite - dies 
ein erheiblicher Kontrast - Arbeiten 
auf der Grundlage von Fotos aus 

Liechtenstein. Im Gespräch bringt 
Cornelia Kolb-Wieczorek das Werk 
und die Arbeitsweise der beiden 
Künstler den Besuchern näher. 

Spannende Fragestellung 

Was zeigen uns die Fotografien? 
Sehen wir die Wirklichkeit? ist es 
Dokumentation oder Kunst? Was 
wollen uns die beiden Künstler mit-
teilen? Dies einige der Fragestellun-
gen, die am Sonntag im Fokus ste- 

hen werden. Zu erwarten sind Ein-
blicke in die künstlerische Intenti-
on, das fotografische Konzept, 

Sichtweisen und Zugänge oder die 
Arbeitsprozesse. Die Besucher dür-
fen/sollen mit Fragen die Ge-
sprächsrunde erweitern - und viel-
leicht betrachtet man die Fotoarbei-

ten danach mit anderen Augen. (pd) 

/7'41! 2U4 


